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Scharfe Kritik an der Aussage von Prof. Wenner:  

Der VPU e.V. fordert vollumfängliches Stimmrecht der Pflegeprofession im G-BA  

 

Berlin, 31. Juli 2024. Am 30. Juli 2024 äußerte sich der Jurist Prof. Dr. Ulrich Wenner zur Beibehaltung der 

aktuellen Besetzung des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA). Der VPU e.V. kann die Ansichten des 

Juristen Ulrich Wenner, der vor einer Änderung der Gremienbesetzung im G-BA warnt, in keinerlei Hinsicht 

nachvollziehen. Seine Bedenken hinsichtlich der demokratischen Legitimation und der möglichen 

langwierigen Auseinandersetzungen entbehren jeder Grundlage.  

 

Die Argumente von Prof. Wenner dürfen nicht dazu führen, dass die Pflege von einem vollwertigen 

Stimmrecht ausgeschlossen bleibt. Der Pflegebereich, insbesondere im Rückblick auf die vergangenen 

Jahre, spielt eine ganz entscheidende Rolle in der Gesundheitsversorgung der Bevölkerung und muss 

daher eine angemessene Repräsentation in den relevanten Entscheidungsgremien erfahren. Die aktuelle 

Diskussion um die Besetzung des G-BA und die potenziellen Veränderungen zugunsten der Pflege 

veranlasst den VPU, seine Position klar zu formulieren. 

 

"Wir fordern ein vollumfängliches Stimmrecht für die Pflege im G-BA. Die Pflege stellt eine tragende Säule 

unseres Gesundheitssystems dar, und ihre Perspektiven sowie Erfahrungen müssen in den 

Entscheidungsprozessen des G-BA gleichberechtigt berücksichtigt werden. Ein Antrags- und 

Mitberatungsrecht in den betreffenden Bereichen, wie es von der Bundesregierung angestrebt wird, ist ein 

positiver Schritt in die richtige Richtung, jedoch nicht ausreichend. Ein Stimmrecht für die Pflege 

verbessert die Entscheidungsfindung im Sinne einer patientenorientierten und integrierten 

Gesundheitsversorgung und erhöht die Wertschätzung sowie Anerkennung des Berufstandes", betont 

Torsten Rantzsch, Vorstandsvorsitzender des VPU e.V. 
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Über den VPU e.V.  

Der Verband der Pflegedirektorinnen und Pflegedirektoren der Universitätskliniken und Medizinischen Hochschulen 

Deutschlands e.V. (VPU) ist der Managementverband leitender Pflegefachkräfte an den deutschen Universitätskliniken. Die 

35 im VPU organisierten Pflegedirektorinnen und Pflegedirektoren repräsentieren etwa 65.000 Pflegende an deutschen 

Universitätskliniken. Ziel der Verbandsarbeit ist die Verbesserung der Rahmenbedingungen für eine qualitätsorientierte 

Pflege. Sitz der Geschäftsstelle des VPU e.V. ist Berlin. Website: www.vpuonline.de 


